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Zahlstellenregister

Das umfassende Verzeichnis der medizinischen 
Leistungserbringer im Gesundheitswesen

Technische Facts & Figures
- Agile Software Development
- Web Technologies
- Microservices

Das Zahlstellenregister
Alle Leistungserbringer
in einem offiziellen Register

Offizielles «Kreditoren»-Verzeichnis
Das Zahlstellenregister (ZSR) dient als offizielles 
«Kreditoren»-Verzeichnis zur Erfassung, Zahlung 
und Bearbeitung von Rechnungen der medizini-
schen Leistungserbringer. Es wird von der Abtei-
lung Register der SASIS AG bewirtschaftet.

Bewirtschaftung der Leistungserbringer 
Im ZSR werden die Leistungserbringer gemäss 
KVG, VVG und UVG bewirtschaftet. Anhand der 
eingereichten Originalunterlagen werden neue 
Zahlstellen-Nummern erteilt und aufgrund von 
verschiedenen Datenquellen laufend mutiert. Im 
Zentrum stehen die Adressangaben, die Zahlungs-
informationen sowie die Gruppenzugehörigkeit 
für die offiziellen, finanziellen Branchenauswer-
tungen der Leistungsabrechnungen.

Zulassung und Qualifikation
Das ZSR führt pro Leistungserbringer die offizi-
elle Zulassung, die Qualifikation und das medizi-
nische Leistungsangebot auf. Zusätzlich werden 
auch die medizinischen Qualifikationen der In-
haber (Zahlstellen-Nummern) und Angestellen 
(Kontroll-Nummern) sowie Eigenschaften für die 
Rechnungskontrolle beim Krankenversicherer be-
wirtschaftet und pro Spital die medizinischen Leis-
tungsaufträge gemäss der kantonalen Spitalliste 
abgebildet.

Laufende Abstimmung 
Im ZSR werden die Informationen laufend mit ande-
ren Datenquellen und Verzeichnissen (GLN, Med-
Reg, UID) abgestimmt. Die erfassten Informationen 
können so zentral gespeichert und an die entspre-
chenden Partner im Gesundheitswesen weiter- 
gegeben werden.
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Die drei Bereiche des Zahlstellenregisters:
– Basisdaten
– Qualifikationen
– Eigenschaften

Informationen über Leistungserbringer 
Das Zahlstellenregister umfasst folgende drei Be-
reiche:

1. Basisdaten der Zahlstelle (Zahlstellen-                                                                                        
Nummer, GLN-Code, Adresse, Kanton, Ver-
band, Partnerartgruppe, Zahlungsverkehr, An-
gestellte, Status usw.).

2. Qualifikationen der medizinischen Leistungs-
erbringer (Zulassung, Fachausweis, Fähig-
keits-/ Fertigkeitsausweis usw.).

3. Eigenschaften der Zahlstelle (führende medi-
zinische Tätigkeit, medizinische Ausrüstung, 
Behandlungsarten, Tarifsystem, Leistungsauf-
träge gemäss kantonaler Spitalliste usw.).

Leistungsabrechnungen
Die Informationen aus den drei Bereichen erlau-
ben dem teilnehmenden Versicherer, die Rech-
nungen der Leistungserbringer zu erfassen und zu 
prüfen.

Die Basisdaten:
Welches sind die wichtigsten Informationen 
zur Zahlstelle?

Angaben zur Rechnungsstellung
Im Vordergrund stehen die offizielle Zahlstellen- 
Nummer und die GLN für die Fakturierung gemäss 
den Vorschriften zur Rechnungsstellung analog 
der Verordnung zum Krankenversicherungsgesetz 
(KVG) und den Tarifverträgen zwischen den Leis-
tungseinkäufern, den Versicherern und den Leis-
tungserbringern. Die Zulassung als Leistungser-
bringer gemäss KVG wird durch den Kanton erteilt 
(Berufsausübungsbewilligung, Spitalliste usw.).

Zuteilung zur Partnerart
Es erfolgt die Zuteilung in zwei Gruppen: Partner-
artobergruppe und –untergruppe. Die Obergruppe 
enthält beispielsweise Ärzte, Apotheken oder Spi-
täler. Zu den Partnerartuntergruppen gehören zum 
Beispiel Chirurgie, Allgemeine Innere Medizin oder 
Radiologie. Die Zuteilung ist erforderlich für die 
statistischen Auswertungen, die Wirtschaftlich-
keitsverfahren und das Leistungserbringer- Bench- 
marking.

Zusammenarbeit mit den Verbänden
Die offizielle Adresse sowie die Angaben für den 
Zahlungsverkehr sind unumgänglich für die Leis-
tungserfassung. Das ZSR legt hohen Wert auf eine 
gute Zusammenarbeit mit den Berufsverbänden 
und den einzelnen Leistungserbringern, damit die 
Informationen korrekt, aktuell und aussagekräftig 
sind.
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Prüfung stellvertretend für alle Versicherer 
Beim ZSR werden die amtliche Zulassung und die 
medizinischen Qualifikationen stellvertretend für 
alle Krankenversicherer geprüft.

Inhaber und Angestellte
Die medizinischen Qualifikationen umfassen so-
wohl die Zahlstellen-Nummer eines Inhabers als 
auch von angestellten medizinischen Fachperso-
nen (sogenannte Kontroll-Nummern). Bei einzel-
nen Berufsgruppen sind spezielle Dignitäten, Be-
handlungsmethoden und Therapien verzeichnet.

Individuelle Mandatenlösungen
Zusätzlich zur reglementierten Grundversiche- 
rung des KVG bewirtschaftet das ZSR auch die 
Leistungserbringer der Zusatzversicherung des 
VVG und der Unfallversicherung UVG.

Bewirtschaftung der Institutionen
Das ZSR führt auch Institutionen wie  Spitäler und 
Pflegeheime auf und bewirtschaftet sie gemäss den 
kantonalen Listen und den Leistungsaufträgen.

Die Qualifikationen:
Wer wird ins Zahlstellenregister 
aufgenommen?

Der Vorteil:
Die Leistungserbringer müssen sich nicht bei 
jedem einzelnen Krankenversicherer legitimieren, 
sondern können Mutationen einfach und zentral 
an einer Stelle melden.

Die Eigenschaften:
Welche zusätzlichen Angaben werden im 
Zahlstellenregister aufgeführt?

Informationen für statistische 
Auswertungen
Das ZSR enthält zusätzliche Informationen für sta-
tistische Auswertungen wie beispielsweise Grup-
pierungen oder Benchmarking-Kriterien.

Auflistung des medizinischen Angebots
Für die Abwicklung der Tarifverträge ist es not-
wendig, dass zusätzliche Informationen abgelegt 
werden. Dazu gehört auch die Auflistung des me-
dizinischen Angebots.

Branchenstatistik
Durch die Zuteilung der eindeutigen Zahlstellen- 
Nummer werden die Branchenstatistiken wie Da-
tenpool (DP) und Tarifpool (TP) ermöglicht.

Dank des Zahlstellenregisters 
kann zeitlicher und adminis-
trativer Aufwand minimiert 
werden. 
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Offizielles Verzeichnis 
Das Zahlstellenregister ist das offizielle Verzeich-
nis der medizinischen Leistungserbringer nach 
KVG, VVG und UVG. Die Bewirtschaftung erfolgt 
zentral und in enger Zusammenarbeit mit den  
Leistungserbringerverbänden, den Leistungser-
bringern, Versicherungen und anderen Partnern 
im Gesundheitswesen.

Beleg- und Rechnungsprüfung
Die Informationen des ZSR ermöglichen eine  
automatisierte, verlässliche Beleg- und Rech-
nungsprüfung.

Kreditoren-Verzeichnis
Der Versicherer verwendet das ZSR unter ande-
rem auch als Kreditoren-Verzeichnis für den Zah-
lungsverkehr. So erhält er Auskunft über die offi-
ziellen Zahlungsverbindungen der hinterlegten 
Inkassostellen respektive Leistungserbringer.

Der Nutzen:
Was bringt das Zahlstellenregister 
den Partnern im Gesundheitswesen?

Das Angebot:
Welche Leistungen bietet das
Zahlstellenregister seinen Nutzern?

Die Abteilung Register der SASIS AG betreut die 
folgenden Anwendungen für die teilnehmenden 
Kunden:

1. Bewirtschaftung aller Zahlstellenregister- und 
Kontroll-Nummern im Auftrag der teilneh-
menden Versicherer mit Neuvergaben, Muta-
tionen und Qualitätskontrollen.

2. Bereitstellung der ZSR-Daten als Web-Ap-
plikation für die Benutzer des teilnehmenden 
Versicherers.

3. Bereitstellung der ZSR-Daten als elektroni-
sche Standardschnittstelle für die teilnehmen-
den Versicherer.

4. Bereitstellung der ZSR-Daten für die Leis-
tungserbringer zur Erfassung des einweisen-
den oder überweisenden Leistungserbringers. 
Dies dient der Auswertung der veranlassten 
Kosten bei den Wirtschaftlichkeitsberechnun-
gen.

5. Bereitstellung der ZSR-Daten als Schnittstelle 
für den elektronischen Datenaustausch (Re-
ferenzdaten, elektronische Belegprüfung und 
Rechnungsprüfung).

Zertifizierung
Das Zahlstellenregister verfügt über eine Daten-
schutzzertifizierung und gewährt so die vollständi-
ge Datensicherheit.

3130



Verschiedene Lösungen
Die Branchenlösung umfasst verschiedene Pro-
zesse bei der Bewirtschaftung und Verteilung der 
Daten. Im Vordergrund stehen die Neuaufnahmen 
und die Mutationen aufgrund der verschiedenen 
Belege und Datenquellen. Die Angaben werden 
geprüft, verifiziert und verknüpft. Danach erfolgt 
die Freigabe und die Bereitstellung der Daten für 
die elektronische Übermittlung an den Versicherer 
oder seine berechtigten Institutionen.

Verfügbarkeit der Daten
Die Daten werden ebenfalls für die anderen Bran-
chenlösungen freigegeben. Dazu gehören Da-
tenpool (DP), Tarifpool (TP), Abfragedienste bei 
der Versichertenkarte (VeKa) und das Zentrale 
Vertragsregister (ZVR) für den Beitritt zu den ein-
zelnen Tarifverträgen. Die Daten stehen den offi-
ziellen Kontaktpersonen sowie persönlich regist-
rierten Benutzern zur Verfügung.

Datenschutz gewährleistet
Das ZSR wird gemäss dem Bearbeitungsreglement 
des Datenschutzes geführt. Die Datensicherheit 
ist gewährleistet und der Zugriff auf die Mandan-
ten-Daten der einzelnen Versicherer ist organisa-
torisch und technisch abgesichert.

Der Ablauf:
Wie gestalten sich die Prozesse und 
der Datenfluss im Zahlstellenregister?

Wir gewährleisten den Datenschutz 

und die Verfügbarkeit Ihrer Daten.
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